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Scannen und mehr 
zum Sonnenkraft-
werk erfahren:  

www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/spillern4

Impressum: 
Herausgeber: Marktgemeinde Spillern, 
Schulgasse 1, 2104 Spillern, Fotoquellen: 
Collage-Elemente - 
Stock.Adobe.com

Mehr Sonnenenergie für 
Spillern 
Die Marktgemeinde Spillern errichtet 123 PV-Paneele auf dem 
Dach des Kindergartens - insgesamt 55 kWp. 

Und so können alle mitmachen

 Beteiligung  

 durch den Kauf von Paneelen: 

Nach Erhalt des Vertrages und der 
Bezahlung der reservierten Paneele 
(mind. 380 € für 1 Paneel bis max. 
3.800 € für 10 Paneele) gehören 
Sie über die Laufzeit Ihnen.

 Auszahlung des Sonnenbonus: 
Für das Leasing Ihrer Paneele an die  
Gemeinde erhalten Sie jährlich über 88  
JJaahhrree eine fixe Leasingrate von 54,14 € 
pro Paneel – Ihr persönlicher Sonnenbonus!

4.

2.
 Reservierung  

 der Sonnenbausteine: 

am 09. Oktober 2025, ab 09:00 Uhr 
online unter:   
www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/
spillern4

 Errichtung des  

 Sonnenkraftwerks: 
Mit dem Sonnenkraftwerk werden wir 
jährlich 24 Tonnen CO2 vermeiden und 
gleichzeitig Energie für 16 Haushalte produzieren.

Haben Sie Interesse?
Reservieren Sie Ihre Paneele unter: 

1.

3.



Liebe Spillernerinnen und liebe Spillerner,

die letzten Sommertage liegen hinter uns und 
der Herbst steht bereits vor der Tür. Ab sofort 
zeigt sich die Natur von einer anderen, aber 
auch wunderschönen Seite.

Im Sommer wurden in Spillern wieder die be-
liebten Ferienspiele der „Gesunden Gemein-
de“ abgehalten. Dank des großen Einsatzes 
von Organisationen, Vereinen und freiwilligen 
Helfer:innen konnten über 100 Kinder ab-
wechslungsreiche und spannende Ferientage 
erleben. Einige Eindrücke davon finden Sie in 
dieser Ausgabe sowie auf unserer Homepage.

Die Baustelle der Fernwärme in Spillern hat uns 
in den letzten Monaten einiges an Geduld ab-
verlangt. Umleitungen, Lärm und Schmutz wa-
ren für viele eine Herausforderung. Wie heißt 
es bei der Asfinag so schön: „Baustellen ver-
gehen – der Fortschritt bleibt.“ Ende Oktober 
ist es endlich geschafft: Spillern ist mit einem 
modernen Fernwärmenetz fit für die Zukunft. 
Rund ein Drittel der Spillerner Haushalte wer-
den durch dieses Netz mit nachhaltiger Wärme 
versorgt.

Auch im Bereich der Energie gehen wir mit un-
serer Energiegemeinschaft voran und setzen 
hier ein klares Zeichen für Nachhaltigkeit und 
regionale Unabhängigkeit. Was wir lokal erzeu-
gen und gemeinsam nutzen, stärkt nicht nur 
die Umwelt, sondern auch unsere Geldbörse. 
Im ersten Halbjahr 2025 wurde bereits soviel 
Energie getauscht, wie im gesamten Jahr 2024, 
nämlich rund 83.000 kWh. Jede/Jeder kann 
mitmachen, egal ob man in einem Haus oder in 

einer Wohnung wohnt, werden Sie noch heute 
Mitglied. 

„Die beste Zeit, einen Baum zu pflanzen, war 
vor zwanzig Jahren. Die zweitbeste Zeit ist 
jetzt.“ Unter diesem Motto findet wieder die 
Baumpflanzaktion ihre Fortsetzung. Wir pflan-
zen neue Bäume und laden alle herzlich ein, 
sich daran zu beteiligen und selbst einen Baum 
zu pflanzen.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen 
schönen Herbst. Ich hoffe, wir sehen uns alle 
Ende November beim 22. Adventmarkt.

Herzlichst

Ihr/Euer

Thomas Speigner
Bürgermeister
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Altvizebürgermeister Josef „Bill“ Bedliwy verstorben

Die Marktgemeinde Spillern 
trauert um Altvizebürger-
meister Josef „Bill“ Bedliwy, 
welcher am 26.7.2025 im 85. 
Lebensjahr verstorben ist.

Josef Bedliwy wurde 1941 
in Stockerau als erstes von 
fünf Kindern geboren. Nach 

der Volksschule in Spillern besuchte er die 
Hauptschule in Stockerau und begann danach 
seine berufliche Laufbahn bei der Maschinen-
fabrik Heid AG in Stockerau. Nach Absolvie-
rung seiner Dreherlehre blieb er der Firma bis 
1972 treu. Danach trat er in Leobendorf in die 
Firma Gorischegg ein, wo er auch ein enga-
gierter Betriebsratsobmann war. Mit 60 Jahren 
ging er in die wohlverdiente Pension.

1978 heiratete er seine Gattin Sylvia und setzte 
mir ihr zwei Söhne in die Welt.

Sein Hobby Schifahren übte er so lange aus, 
wie es ihm gesundheitlich möglich war. Danach 
wandte er sich der etwas weniger anstrengen-
den Fischerei zu und natürlich war die Politik 
seine große Leidenschaft.

Josef „Bill“ Bedliwy begann seine politische 
Karriere in der Gemeinde Spillern als Mitglied 
des Gemeinderates im Jahr 1975. Bereits 1990 
bekleidete er das Amt des Vizebürgermeis-
ters, welches er bis 2010 ausübte und war so-
mit der längst dienende Vizebürgermeister in 
Spillern. Aber auch nach 2010 bis 2015 stellte 
er seine unermüdliche Arbeits- und Einsatzkraft 
in verschiedenen Ausschüssen zur Verfügung.

Mit Beschluss des Gemeinderats wurde ihm am 
11.12.2006 die „Ehrenbürgerschaft der Markt-
gemeinde Spillern“ verliehen.

Der damalige Bürgermeister, Dr. Karl Sablik, 
fasste den Menschen Josef Bedliwy in folgen-
de Worte: „Der tiefe innerliche Anlass der Er-
nennung ist die Persönlichkeit und das Wirken 
des Vizebürgermeisters. Einige Eigenheiten 

von „Bill“ Bedliwy beeindrucken mich: sein Ge-
rechtigkeitsgefühl sowie sein soziales Eintreten. 
Ich sehe in ihm einen der selbstlosesten und 
fleißigsten Menschen die ich kenne.“

Der Erfolg von Josef Bedliwy auf lokaler Ebene 
gründete sich nicht nur auf seinem kritischen 
Geist, sondern auch auf seiner Beharrlichkeit 
und seinem Standvermögen. Ein Politiker der 
alten Generation, den es heute so nicht mehr 
gibt. Dies zeigte sich auch in den Verhandlun-
gen mit Komm. Rat Franz Penner, als dieser sich 
mit der Firma PSA in Spillern ansiedeln wollte. 
Josef Bedliwy wirkte damals als drängendes 
Element und hat Franz Penner „gelegentlich 
bis oft“ angerufen und mit ihm zäh und erfolg-
reich verhandelt.

Seit 1958 war Josef Bedliwy SPÖ Mitglied und 
vier Jahrzehnte hatte er die Politik hier im Ort 
mitbestimmt. 2010 erhielt er die höchste Aus-
zeichnung der Sozialdemokratie - die „Viktor-
Adler-Plakette“. 

Vom Verband sozialdemokratischer Gemein-
devertreterInnen erhielt Josef Bedliwy 2015 
als Dank und Anerkennung für seine 40 Jahre 
Arbeit als Gemeinderat das „Goldene Ehren-
zeichen“.

Altbürgermeister Dr. Karl Sablik († 2024) und Vizebürgermeister Josef Bedliwy bei 
der Überreichung der Urkunde zum „Ehrenbürger der Marktgemeinde Spillern“



Nach umfangreicher Modernisierung in Höhe 
von rund zwei Millionen Euro präsentiert sich 
die Fossilienwelt Weinviertel in Stetten ab so-
fort noch attraktiver. Das beliebte Ausflugsziel 
wurde feierlich von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner wiedereröffnet.

Zu den neuen Highlights zählen das weltweit 
größte fossile Austernriff mit einer überarbei-
teten Show, ein begehbarer Riesenhai zum 
Klettern, eine Turmschnecke mit Riesenrutsche 
sowie ein neuer Abenteuerspielplatz mit Was-
serspielbereich und Mangrovenwald.

„Die Fossilienwelt ist nun noch moderner, fa-
milienfreundlicher und zukunftsorientierter. 
Sie vermittelt Naturgeschichte auf spannen-
de Weise und weckt bei Groß und Klein den 
Forschergeist“, betonte Mikl-Leitner. Auch 
die Niederösterreich-CARD spiele dabei eine 
wichtige Rolle als Impulsgeber für den regio-
nalen Tourismus.

Korneuburgs Bürgermeister Christian Gepp 
hob die gelungene Zusammenarbeit vieler 
engagierter Partner hervor, durch die ein zeit-
gemäßes und attraktives Erlebniszentrum ent-
standen sei.

Im Anschluss an den Festakt konnten die Gäste 
bei einem Rundgang mit Univ.-Prof. Mathias 
Harzhauser vom Naturhistorischen Museum 
Wien die neue Ausstellung erkunden.

 

© Nadine Zineldin

Durch die Benennung des Fußweges zwischen 
Bahnstraße und Gemeindezentrum in Josef 
„Bill“ Bedliwy-Weg wurde Josef Bedliwy für 40 
Jahre unermüdlichen Einsatz als Gemeinderat 
und längst dienender Vizebürgermeister (20 
Jahre) der Marktgemeinde Spillern gewürdigt.

Obwohl seit Jänner 2015 aus dem Gemeinde-
rat ausgeschieden, zeigte Josef Bedliwy nach 
wie vor großes Interesse am Spillerner Gemein-
degeschehen.

Die Marktgemeinde Spillern wird Ehrenbürger 
Josef „Bill“ Bedliwy stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren.
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Bürgermeister StettenThomas Windsor-Seifert, Josef „Bill“ Bedliwy, Altbürger-
meister Stockerau Helmut Laab und Bürgermeister Thomas Speigner bei der 
Verleihung des „Goldenen Ehrenzeichens“ des GVV

Josef Bedliwy mit Vizebürgermeisterin Christine Wessely und Erwin Turneber 
beim Gartenfest des Pensionistenverbandes Spillern 2011

Revitalisierte Fossilienwelt



Die Marktgemeinde Spillern hat in der letzten 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Energie, 
Nachhaltigkeit, Katastrophenschutz und Abfall-
wirtschaft die seit dem Jahr 2002 bestehende 
Umweltschutzverordnung angepasst. Dieser 
Vorschlag wurde in der Gemeinderatssitzung 
einstimmig beschlossen. Es gibt zwei wesentli-
che Änderungen, diese betreffen die Ruhezei-
ten und die Auftaumittel im Winter. 

Ruhezeiten:
Zukünftig gelten die Ruhezeiten von Montag 
bis Samstag von 19:00 bis 7:00 Uhr in der Früh 

sowie an einem Sonntag und Feiertag von 
0 bis 24 Uhr. In dieser Zeit ist jeglicher Lärm wie 
beispielsweise Rasen mähen, Holz schneiden, 
hämmern zu unterlassen. Achtung, auch die 
meisten elektrischen Rasenmäher haben über 
55 dB und fallen somit unter die Verordnung.

Auftaumittel:
Biologisch abbaubare Auftaumittel, welche für 
Tiere verträglich sind, sind zukünftig erlaubt. 
Oft wird auf der Verpackung auf die Verträg-
lichkeit hingewiesen. Eine Salzstreuung ist wei-
terhin nicht erlaubt.
Die komplette Verordnung finden Sie auf der 
Homepage unter www.spillern.at
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Umweltschutzverordnung

Hühnerhaltung

Grundsätzlich ist eine Tierhaltung im Wohn-
gebiet im ortsüblichen Ausmaß möglich. In 
Spillern ist es jedoch nicht üblich, dass im Bau-
land-Kerngebiet oder im Bauland-Wohngebiet 
Hühner im größeren Ausmaß gehalten werden 
(mehr als 4 Tiere). Die Haltung eines Hahnes ist 
im Bauland-Kerngebiet oder Bauland-Wohn-
gebiet keinesfalls zulässig. Die Tierhaltung 
darf keinesfalls das Ausmaß des Eigenbedarfes 
überschreiten (keine Zucht!).

Dabei ist weiters zu beachten:
•	 Registrierung der Tierhaltung bei der Be-

zirksverwaltungsbehörde (BH Korneuburg): 
Die Haltung von Geflügel ist bei 
der BH Korneuburg zu melden.  
Weitere Infos dazu unter: http://www.noe.
gv.at/noe/Veterinaer/Tierhaltung_Tierkenn-
zeichnung.html

•	 Mietvertrag beachten: Bitte halten Sie dies-
bezüglich unbedingt Rücksprache mit dem/
der VermieterIn.

•	 Nachbarn: Eine vorherige Absprache mit 
den umliegenden Nachbarn ist im Sinne 
eines guten Zusammenlebens natürlich zu 
empfehlen!



Am Kirchenplatz fand erneut der beliebte Bio- 
und Regionalmarkt der Marktgemeinde statt. 
Zahlreiche BesucherInnen nutzten die Gele-
genheit, frische und hochwertige Produkte 
direkt von regionalen AnbieterInnen zu kosten 
und zu erwerben.

Das Angebot reichte von Gemüse, Blumen 
und Keramik aus Spillern bis hin zu Ölen, Mar-
meladen, Essigen, Backwaren, Säften und vie-
len weiteren regionalen Spezialitäten. Vor Ort 
konnte man in gemütlicher Atmosphäre essen 
und trinken, was dem Markt zusätzliches Flair 
verlieh und zum Verweilen einlud.

Großen Andrang gab es auch heuer wieder 
beim kostenlosen Fahrrad-Check. Der Andrang 
war so groß, dass der Service sogar überbucht 
war.
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Bio und Regionalmarkt



Bei strahlendem Sonnenschein fand das be-
liebte Parkfest zum Abschluss der Ferienspiele 
statt. Die Feuerwehr Spillern hatte eine Station 
zum Zielspritzen aufgebaut und lockte damit 
viele Kinder an.

Heuer erstmals dabei war auch ein Mitmach-
theater, bei welchem die Kinder sehr viel Spaß 
hatten. Kasperl und Co sorgten bei den Kleins-
ten wieder für gute Unterhaltung. 

8

Parkfest
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Das waren die Ferienspiele



Seit Anfang September gibt es bei uns in Spil-
lern eine Filiale der Regionalmusikschule Sto-
ckerau. Somit ist Spillern ab sofort Teil des 
„Musikschulplanes“ in Niederösterreich und 
einer Regionalmusikschule mit einer eigenen 
Filiale zugeteilt. Ein großer Vorteil ist dadurch, 
dass zukünftig von allen Spillerner:innen nur 
noch der günstigere Tarif zu bezahlen ist. Ein 
Teil des Musikschulangebotes findet zukünftig 
im Mehrzweckraum der Volksschule Spillern 
statt, der andere Teil ist weiterhin in der Musik-
schule Stockerau beheimatet. Die Errichtung 
der Filiale stellt bildungs- und kulturpolitisch 
die Weichen in Spillern neu und ist eine posi-
tive Entwicklung für unseren Ort. Aktuell besu-
chen über 20 Kinder die Musikschule in Stocke-
rau, durch die Errichtung der Filiale in Spillern 
ist die Tendenz sicher steigend.

Nähere Information zum zukünftigen Angebot 
erhält man in der Regionalmusikschule Stocke-
rau unter der Telefonnummer 02266 695 5400 
oder per Email unter musikschule@stockerau.
gv.at
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Blumenbinderin Maria Mayer - Conny Preisträgerin 

Maria Mayer arbeitet seit 60 Jahren als Floris-
tin und wurde heuer als Conny Preisträgerin in 
der Kategorie „Erfolgreiche Kundenbindung“ 
geehrt. 

Von rechts: Obmann d. Handelsagenten Mauritz Grossinger, Vizepräsident  
Christian Moser, FIW- Bezirksvorsitzende Sabine Danzinger, Preisträgerin Maria 
Mayer, Bezirksstellenobmann Andreas Minnich, RAIKA- Geschäftsstellenleiterin 
Ursula Paul und Bezirkshauptmann Andreas Strobl

Die Blumenbinderin mit Herz und Seele  
begann 1962 im Gärtnerbetrieb des Gatten 
in Spillern zu arbeiten; gemeinsam wurde der 
Betrieb laufend vergrößert (Grundstücke und 
Glashäuser gekauft). 

Nach der Pensionierung des Gatten übernahm 
sie 1994 den Betrieb, vergrößerte weiter um 
zwei weitere Standorte in Wien und beschäf-
tigte in der Zeit sieben Mitarbeiterinnen. 

Sie feierte heuer ihren 85. Geburtstag und 
denkt noch lange nicht ans Aufhören!

„Die Farbenpracht der Blumen zeigt uns die 
Schönheit der Jahreszeiten“ so die begeisterte 
Unternehmerin, die gemeinsam mit einer Mit-
arbeiterin ihre vielen Stammkunden willkom-
men heißt.

Musikschule in Spillern

Vizebürgermeisterin Christine Wessely und Bürgermeister Thomas Speigner 
freuen sich über die Filiale der Musikschule
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Die Gesunde Gemeinde Spillern 
lädt zum Vortrag 

Keine Angst vor der 
Menopause 

ein. 
Die Wechseljahre sind mehr als ein hormonelles Auf und Ab – sie 

markieren einen bedeutenden Lebensabschnitt voller Veränderungen 
und Chancen. In einem interaktiven Vortrag besprechen wir unter 
anderem die körperlichen, emotionalen und sexuellen Aspekte der 
Menopause. Erfahren Sie, wie Sie diese Phase selbstbewusst und 
informiert gestalten können, um gestärkt daraus hervorzugehen. 

 

Referentin: Christina Dattler BSc BEd,  
Zertifizierte Sexualpädagogin und 
Beckenbodentrainerin 

 

Mittwoch, 01. Oktober 2025, 18.00 Uhr 
Sitzungssaal der Marktgemeinde Spillern, 
Schulgasse 1, 2104 Spillern  

 

 

Anmeldung bis spätestens 30.9.2025 erbeten! Eintritt frei! 
Anmeldung unter: 02266/80225/15 oder marktgemeinde@spillern.at 

 

 

 

 

 

 

Die Gesunde Gemeinde Spillern 
lädt zum Workshop 

Die weibliche Mitte stärken 
Beckenboden spüren, Sexualität beleben, Inkontinenz vorbeugen 

 
In diesem Workshop für Einsteigerinnen lade ich dich ein, deine weibliche 
Mitte neu zu entdecken. Mit gezieltem sanften Beckenbodentraining 
fördern wir Körperbewusstsein, stärken die Muskulatur und schaffen die 
Basis für mehr Lust und Lebendigkeit. Gleichzeitig beugen wir 
Beschwerden wie Inkontinenz vor oder lindern sie spürbar. In einem 
geschützten Rahmen verbinden wir anatomisches Wissen mit 
praktischen Übungen – achtsam, offen und alltagsnah! 

 

Workshopleiterin Christina Dattler BSc BEd,  
Zertifizierte Sexualpädagogin und 
Beckenbodentrainerin 

 

Mittwoch, 15. Oktober 2025, 18.00 Uhr 
Sitzungssaal der Marktgemeinde Spillern, 
Schulgasse 1, 2104 Spillern  

Mitzunehmen: bequeme Kleidung, Turnmatte 
 

Anmeldung bis spätestens 13.10.2025 erbeten! Eintritt frei! 
Anmeldung unter: 02266/80225/15 oder marktgemeinde@spillern.at 

Spielenachmittag
mit Kaffee & Kuchen

am Freitag, 03. Oktober 2025, 
ab 15.00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde

Die Gesunde Gemeinde Spillern
lädt euch herzlich ein zum

 Die Gesunde Gemeinde Spillern 
lädt euch herzlich zum ersten

Spillerner Bilderbuch-Kino ein. 
Für alle ab 3 Jahren. Freier Eintritt.

Bilderbuch-Kino
Samstag, 18. Oktober 2025

ab 15.00 Uhr
im Sitzungssaal der Gemeinde

WIR LESEN
EUCH VOR
UND DIE
BILDER

ERWACHEN
AUF DER

LEINWAND
ZUM LEBEN

*keine Kinderbetreuung vorhanden
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Veranstaltungskalender - Oktober bis Dezember 2025

VERANSTALTUNGEN und FESTE 

Dienstag, 30.09.2025
Ur-Spillernertreffen
Festsaal Gemeindezentrum, 15.00 Uhr

Samstag, 4.10.2025
Lange Nacht der Museen
Feuerwehr Spillern und
Verein Geschichte Spillern
Feuerwehr- und Heimatmuseum
18.00 - 24.00 Uhr

Sonntag, 12.10.2025
Spielenachmittag
Bewahrer imaginärer Welten
Pfarrkeller Spillern, 15.00 Uhr

Samstag, 1.11.2025
Ehrung für die Toten beider Weltkriege
Marktgemeinde Spillern
Kriegerdenkmal, 9.00 Uhr

Sonntag, 9.11.2025
Spielenachmittag
Bewahrer imaginärer Welten
Pfarrkeller Spillern, 15.00 Uhr

Samstag, 22.11.2025
22. Adventmarkt
Marktgemeinde Spillern
KR Schretzmayer-Park, 15.00 Uhr

Samstag, 6.12.2025
Der Nikolo kommt
SV Spillern
Sportplatz Spillern, 17.00 Uhr

Donnerstag 11.12.2025
Letzte Heimstunde
Pensionistenverband Spillern
Kinderfreundeheim, 14.00 Uhr

Samstag, 13.12.2025
Bewahrerweihnacht - Spielenachmittag
Bewahrer imaginärer Welten
Pfarrsaal Spillern, 15.00 Uhr

Samstag, 13.12.2025
Punschstand der Feuerwehrjugend
Feuerwehr Spillern
Feuerwehrhaus, 17.00 Uhr

Sonntag, 14.12.2025
Weihnachtsfeier 
Pensionistenverband Spillern
Festsaal Gemeindezentrum, 13.00 Uhr

Mittwoch, 17.12.2025
Blutspendeaktion
Marktgemeinde Spillern
Festsaal Gemeindezentrum, 14.30 - 16.00 Uhr 
und 17.00 - 19.00 Uhr

Dienstag, 24.12.2025
Aktion Friedenslicht
Feuerwehr Spillern
Feuerwehrhaus, 14.00 - 17.00 Uhr

Samstag, 28.12.2025
Punschabend
SV Spillern
Sportplatz Spillern, 17.00 Uhr

SPORTVERANSTALTUNGEN

Freitag, 3.10.2025
SV Spillern - SV Göllersdorf
SV Spillern
Sportplatz Spillern, 17.30/19.30 Uhr

Freitag, 10.10.2025
SV Spillern - USV Großrußbach
SV Spillern
Sportplatz Spillern, 17.30/19.30 Uhr

Samstag, 25.10.2025
SV Spillern - ÖTSU Großmugl
SV Spillern
Sportplatz Spillern, 14.00/16.00 Uhr

Samstag, 8.11.2025
SV Spillern - UFC Wildendürnbach
SV Spillern
Sportplatz Spillern, 14.00/16.00 Uhr
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TERMINE PFARRE

Samstag, 11.10.2025
Kindersegnung
Pfarrkirche Spillern, 16.00 Uhr

Freitag, 31.10.2025
Nacht der 1000 Lichter
Pfarrkirche Spillern, ab 18.00 Uhr

Freitag, 31.10.2025
Abschlussandacht 
Pfarrkirche Spillern, ab 20.30 Uhr

Samstag, 1.11.2025
Totengedenken mit Gräbersegnung
Friedhof Spillern, 14.30 Uhr

Sonntag, 2.11.2025
Ökumenischer Gottesdienst zum Gedenken 
an die Verstorbenen des letzten Jahres
Pfarrkirche Spillern, 18.30 Uhr

Samstag, 11.11.2025
Martinsfest
Pfarrkirche Spillern, 17.00 Uhr

Samstag, 29.11.2025
Adventkranzsegnung
Pfarrkirche Spillern, 17.00 Uhr

Sonntag, 30.11.2025 
SingSwingSoul im Advent
Pfarrkirche Spillern, 17:00 Uhr

Sonntag, 7.12.2025
Der hl. Nikolaus kommt in die Messe
Pfarrkirche Spillern, 9.15 Uhr

Montag, 23.12.2025
Weihnachtsspiel der Jugend
Pfarrkirche Spillern, 17.00 Uhr

Dienstag, 24.12.2025
Weihnachtsspiel der Jugend
Pfarrkirche Spillern, 16.30 Uhr

Dienstag, 24.12.2025
Christmette
Pfarrkirche Spillern, 00.00 Uhr

Freitag, 27.12.2025
Besinnliche WeihnachtsZEIT
Mia 3
Pfarrkirche Spillern, 18.00 Uhr

Dienstag, 31.12.2025
Jahresschlussgottesdienst
Pfarrkirche Spillern, 16.00 Uhr

GESUNDE GEMEINDE

Montag, 27.10.2025
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Sitzungssaal Gemeindezentrum, 17.00 Uhr

Montag, 24.11.2025
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Sitzungssaal Gemeindezentrum, 17.00 Uhr

Montag, 15.12.2025
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Sitzungssaal Gemeindezentrum, 17.00 Uhr

AUSFLÜGE

Donnerstag, 2.10.2025
Sonnentor Spögnitz & Wurmhof Thaler Zwettl
Anmeldung und Info bei Frau Pfalzer
0650/778 57 73

Samstag, 15.11.2025
Lipizzaner Heldenberg & Ganslessen Burger 
Kalladorf
Anmeldung und Info bei Frau Pfalzer
0650/778 57 73



Einladung Allerheiligen
Die Marktgemeinde Spillern hält anläss-
lich des Allerheiligentages am 1. Novem-
ber 2025 eine Ehrung für die Toten beider 
Weltkriege ab. Die Bevölkerung von Spil-
lern wird zur Teilnahme an dieser Ehrung 
herzlich eingeladen.

Sämtliche Teilnehmer treffen einander um 
8.45 Uhr auf dem Kirchenplatz. Beginn der 
Totenehrung beim Kriegerdenkmal ist um 
9.00 Uhr.
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Die Gesunde Gemeinde Spillern 
lädt ein zum 

Motivations - Workshop 
                 Dein Mindset. Deine Kraft. Dein Ziel. 

Du willst endlich ins Tun kommen, statt nur zu planen? In diesem 
intensiven Präsenzworkshop lernst du, wie du deine Gedanken bewusst 
steuerst, innere Blockaden überwindest und dich selbst täglich neu 
motivierst – um deine Ziele mit Klarheit und Energie zu erreichen. 
Gemeinsam aktivieren wir deine mentale Stärke und setzen kraftvolle 
Impulse für nachhaltige Veränderung. 

o Praxisnah, intensiv und bestärken 
o Ideal für Neustart, Umbruch oder persönliche      

                        Weiterentwicklung 
 

Dauer: ca. 1,5 Stunden | Für alle geeignet – keine 
Vorkenntnisse erforderlich. 

  

Mittwoch, 19. November 2025 

Beginn: 18.30 Uhr im Sitzungssaal der Marktgemeinde Spillern 

Schulgasse 1, 2104 Spillern  

 

                        Referentin: Claudia Kreiner,  
                                            Mentaltrainerin 

 

 
Anmeldung unter: 02266/80225/15 oder marktgemeinde@spillern.at 

Anmeldung bis spätestens 17.11.2025 erbeten!  
Eintritt frei! 

19:30 Uhr   80 Jahre Kriegsende

20:30 Uhr   Spillern in Bildern

21:30 Uhr   Der Pegel steigt und steigt

22:30 Uhr   Spillern in den Schlagzeilen

Was passierte vor 80 Jahren in Spillern?

Alte Bilder zeigen die Veränderungen im Ort

Hochwasser in Spillern im Rückblick über die letzten
Jahrzehnte

Straftaten, Unfälle, Tragödien und Kuriositäten

FÜHRUNGEN durch das MuseumFÜHRUNGEN durch das Museum

OLDTIMERFAHRTEN mit 
dem MERCEDES 408 
DG/29 (Baujahr 1969)

OLDTIMERFAHRTEN mit 
dem MERCEDES 408 
DG/29 (Baujahr 1969)

18:30 Uhr   Freiwillige Feuerwehr Spillern
Ein kurzer Einblick in die Geschichte der Florianis

Für Speis und Trank ist gesorgtFür Speis und Trank ist gesorgt

Feuerwehr- und 
Heimatmuseum Spillern

Landstraße 40b, 2104 Spillern

Feuerwehr- und 
Heimatmuseum Spillern

Landstraße 40b, 2104 Spillern

Jede Stunde einen Einblick in die
Geschichte von Spillern

Feuerwehr- und Heimatmuseum 
Landstraße 40b, 2104 Spillern

Freiwillige Feuerwehr Spillern
& Verein Geschichte Spillern 

Beginn: 18:00  
Ende: 24:00 

Spiel- und 
Malecke für Kinder
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Arbeit und Gesundheit

Unterstützung in schwierigen Situationen

Unsere Gesundheit ist ein wesentlicher Eck-
pfeiler unseres Wohlbefindens. Einen Arbeits-
platz zu haben und damit das eigene Leben 
selbst(bestimmt) finanzieren zu können hat für 
die meisten Menschen ebenfalls hohe Priori-
tät. Entsprechend schwierig wird es, wenn die 
gesundheitliche Situation die Arbeitsfähigkeit 
stark einschränkt oder die Fortführung der 
bisherigen Tätigkeit gar nicht mehr erlaubt. 

Für Betroffene gibt es, bei schweren gesund-
heitlichen Problemen oder Behinderung - spezi-
ell rund um das Thema Arbeit, Hilfe in Form von 
Arbeitsassistenz. Diese Unterstützungsleistung 
ist innerhalb des Projektes NEBA (Netzwerk 
berufliche Assistenz, www.neba.at) angesiedelt 
und für alle betroffenen Menschen kostenlos. 

Sie erhalten Beratung und Begleitung, wenn es 
ungewiss ist, ob Ihr Job erhalten werden kann, 
die Rahmenbedingungen angepasst werden 
müssen oder es erforderlich ist, eine neue Be-
schäftigung zu finden. Nähere Informationen 
finden Sie unter www.neba.at/arbeitsassistenz, 
Ihre konkreten Kontakte im Bezirk sind nachfol-
gend aufgelistet.

Arbeitsassistenz im Bezirk Korneuburg
•	 Für Menschen mit körperlicher Behinde-

rung, schweren/chronischen Erkrankun-
gen, kognitiver Beeinträchtigung oder 
Lernschwäche: Caritas, Tel: 0676/4465931, 
E-Mail: aass-korneuburg@caritas-wien.at

•	 Für Menschen mit psychischen Problemen, 
psychiatrischen oder neurologischen Erkran-
kungen: PSZ/ibi, Tel: 02266/71481, E-Mail: 
ibi.2000@psz.co.at

•	 Für gehörlose Menschen und hochgradig 
Schwerhörige: WITAF, Tel: 01/216 08 15, 
E-Mail: berufliche.assistenz@witaf.at

•	 Für Blinde und Menschen mit hochgradiger 
Sehbehinderung: BSV, Tel: 01/981 89 138, 
E-Mail: office@assistenz.at

Sie sind Dienstgeber von betroffenen  
MitarbeiterInnen? Dann haben Sie sowohl die 
Möglichkeit, Ihren MitarbeiterInnen Unterstüt-
zung durch die Arbeitsassistenz zu empfehlen  
als auch selbst eine kostenlose Beratung des 
NEBA Betriebsservices in Anspruch zu nehmen. 
Details unter www.betriebsservice.info.

Alle genannten Angebote sind Teil des Netz-
werkes für berufliche Assistenz (www.neba.at) 
und werden vom Sozialministeriumservice und 
dem Land NÖ gefördert.

NEWS

DIE WICHTIGSTEN 

INFOS AUS

Deiner Gemeinde

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:
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Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 23.06.2025

T A G E S O R D N U N G

1. Die Entscheidung über Einwendungen gegen 
das Protokoll der GR Sitzung vom 31.03.2025; 
2. Berichte des Herrn Bürgermeisters, der Be-
auftragten und Delegierten;
3. Bericht des Prüfungsausschusses;
4. Nachtragsvoranschlag 2025;
a. Genehmigung des Entwurfes des Nachtrags-
voranschlages 2025;
b. Genehmigung des Dienstpostenplanes zum 
Nachtragsvoranschlag 2025;
c. Gesamtbetrag der Darlehen;
d. Kassenkredit 2025;
5. Verordnung über die Zuordnung des Funk-
tionsdienstpostens des Allgemeinen Schemas;
6. Auftragsvergabe für die Planung, Ausschrei-
bung, Vergabeverfahren und die örtliche Bau-
aufsicht für die Neugestaltung des Mehrzweck-
streifens im Ortsgebiet von Spillern;
7. Vereinbarung zur Errichtung einer Filiale der 
Musikschule Stockerau;
8. Dienstbarkeitsvertrag zwischen der Markt-
gemeinde Spillern und Netz Niederösterreich 
GmbH EVN Gruppe;
9. Verkauf von Liegenschaften;
a. Bahnstraße 5;
b. Marienhofstraße 10;
10. Grundsatzbeschluss für den Ankauf eines 
Grundstückes in der Industriestraße für das ge-
plante Altstoffsammelzentrum;
11. Abänderung der Umweltschutzverordnung;
12. Grundsatzbeschluss über nachhaltiges Bau-
en und Sanieren von öffentlichen Gebäuden;
13. Grundsatzbeschluss für eine nachhaltige 
Beschaffung in der Gemeindeverwaltung;
14. Auftragsvergaben Kindergarten, Franz 
Forsthuber Weg 1;
a. Anschaffung einer Klimaanlage für den „Alt-
bestand“;
b. Auftragsvergabe für eine Photovoltaikanla-
ge inkl. Speicher;
15. Bürgerbeteiligungsprojekt „Photovoltaik-
anlage Kindergarten“, Franz Forsthuber Weg 1; 

6. Auftragsvergabe über die Planung, Aus-
schreibung Vergabeverfahren und die örtliche 
Bauaufsicht für die Neugestaltung des Mehr-
zweckstreifens im Ortsgebiet in Spillern
Für die Planung, Ausschreibung der Bauleis-
tungen sowie die örtliche Bauaufsicht für die 
Neugestaltung bzw. Errichtung des Mehr-
zweckstreifens entlang der B3 im Ortsgebiet 
liegt ein Angebot des Büros ZT DI Werner Pa-
retta in der Höhe von gesamt € 63.000,-- (netto) 
vor (Angebot vom 04.05.2025). Der Vorsitzende 
merkt dazu noch an, dass diese Planung je-
doch nur dann vorgenommen wird, wenn die 
Radwegförderung gleich wie bei der Errich-
tung des Radweges entlang der B3 außerorts 
im gleichen Umfang noch besteht.
Der Vorsitzende stellt daher den Antrag, das 
Angebot vorbehaltlich des Bestehens der ent-
sprechenden Förderung seitens Land NÖ und 
Bund zu beauftragen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

7. Vereinbarung zur Errichtung einer Filiale 
der Musikschule Stockerau
Der Vorsitzende berichtet, dass es gelungen 
ist, mit der Musikschule Stockerau eine Verein-
barung über die Errichtung einer Filiale in der 
Volksschule in Spillern zu treffen. Er berichtet 
über die Rahmenbedingungen dieser Verein-
barung. Da die tatsächliche Nachfrage und die 
sich daraus ergebenen Kosten für die Marktge-
meinde Spillern nicht feststellbar sind wurde 
aufgrund eines Musterstundenplans eine Kos-
tenschätzung ermittelt. Auf Basis dieses Mus-
terstundenplanes ergeben sich für die Markt-
gemeinde Spillern jährliche Kosten von ca. € 
8.700,--, wobei diesbezüglich Förderungen 
und Schülerbeiträge schon in Abzug gebracht 
wurden.
Der Vorsitzende stellt daher den Antrag, der Ge-
meinderat möge der Vereinbarung mit der Stadt-
gemeinde Stockerau über die Errichtung eine 
Filiale der Musikschule Stockerau zustimmen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
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12. Grundsatzbeschluss über nachhaltiges 
Bauen und Sanieren von öffentlichen Gebäu-
den
Der Vorsitzende ersucht den Gemeinderat fol-
genden Grundsatzbeschluss über das nach-
haltige Bauen und Sanieren von öffentlichen 
Gebäuden zu fassen. Dies ist als Teil der Maß-
nahmen zur Erlangung des Status als e5 Ge-
meinde notwendig.
Der Vorsitzende stellt den Antrag folgendes zu 
beschließen:
Nachhaltiges Bauen: 
Die Marktgemeinde Spillern beschließt bei 
Neubauten öffentlicher, gemeindeeigener Ver-
waltungs- und Bildungsbauten, sofern tech-
nisch möglich und auf dem jeweiligen Standort 
umsetzbar, die Erreichung des klimaaktiv Gold-
Standards, d.h. eines Gebäudestandards, der 
alle Muss-Kriterien erfüllt, sowie mindestens 
900 Punkte des klimaaktiv Kriterienkatalogs für 
Bürogebäude und Bildungseinrichtungen er-
reicht, anzustreben.
Nachhaltiges Sanieren:
Die Marktgemeinde Spillern beschließt bei 
Sanierungen öffentlicher, gemeindeeigener 
Verwaltungs- und Bildungsbauten, sofern tech-
nisch möglich und auf dem jeweiligen Standort 
umsetzbar, zumindest die Erreichung des kli-
maaktiv Silber-Standards, d.h. eines Gebäude-
standards, der alle Muss-Kriterien erfüllt, sowie 
mindestens 750 Punkte des klimaaktiv Kriteri-
enkataloges für Bürogebäude und Bildungs-
einrichtungen erreicht, anzustreben.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

13. Grundsatzbeschluss für eine nachhaltige 
Beschaffung in der Gemeindeverwaltung
Der Vorsitzende ersucht den Gemeinderat fol-
genden Grundsatzbeschluss über eine nach-
haltige Beschaffung in der Gemeindeverwal-
tung zu fassen. Dies ist als Teil der Maßnahmen 
zur Erlangung des Status als e5 Gemeinde not-
wendig.
Der Vorsitzende stellt den Antrag folgendes zu 
beschließen:
Beschlussfassung:
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Spil-

lern beschließt, sich künftig zur nachhaltigen 
öffentlichen Beschaffung zu verpflichten. Dies 
umfasst insbesondere folgende Grundsätze:
1. Ökologische Nachhaltigkeit: Bei der Be-
schaffung von Gütern und Dienstleistungen 
sind Umweltkriterien zu berücksichtigen. Dazu 
zählen beispielsweise energieeffiziente Pro-
dukte, umweltfreundliche Materialien, sowie 
eine ressourcenschonende Herstellungund 
Verpackung.
2. Soziale Verantwortung: Es sollen vorrangig 
Produkte und Dienstleistungen bezogen wer-
den, die unter Einhaltung international aner-
kannter sozialer Standards produziert wurden 
(z.B. ILO-Kernarbeitsnormen, Fair-Trade-Pro-
dukte).
3. Regionale Wertschöpfung: Bei vergleichba-
ren Angeboten wird Anbietern aus der Region 
Vorrang gegeben, um Transportwege zu mini-
mieren und die regionale Wirtschaft zu stärken.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

14. Auftragsvergabe Kindergarten, Franz 
Forsthuberweg 1
a.) Anschaffung einer Klimaanlage für den „Alt-
bestand“
Nachrüstung für 4 Gruppenräume (Altbestand 
KiGa Franz-Forsthuber Weg 1). 4 Angebote lie-
gen vor. Fa. Kinzl soll beauftragt werden EUR 
22.955,16. 
Einstimmig angenommen.
b.) Auftragsvergabe Photovoltaikanlage inkl. 
Speicher
2 Angebote – 55 kWp PV und 61 kWh Speicher
Fa. Energiekraft GmbH – 66.038,50 
Einstimmig angenommen.

15. Bürgerbeteiligungsprojekt „Photovoltaik-
anlage Kindergarten“, Franz-Forsthuber Weg 1 
Verzinsung von 3,0%
Einstimmig angenommen.

Das Protokoll steht am 29.09.2025 in der  
Gemeinderatssitzung zur Beschlussfassung.
Nach dieser Sitzung finden Sie das komplette 
Protokoll der Gemeinderatssitzung auf der 
Homepage www.spillern.at.
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Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Spillern stellt sich vor

Maria-Luise Jerabek

Ich bin:
Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenschwester, 
Dipl. Gestaltpädagogin 
und akademische psycho-
soziale Beraterin. Meine 
Schwerpunkte sind Altern 
und Demenz sowie Förderung der Empower-
ment Faktoren. 
Ich war schon bei der Geburtsstunde der 
Gesunden Gemeinde dabei und habe die 
Selbsthilfegruppe für Pflegende Angehörige 
ins Leben gerufen. Vorträge und Workshops 
zu den Themen Demenz, biologisches Altern, 
Angst, Burnout, Achtsamkeit, Meditation und 
Phantasiereisen durfte ich im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde halten.

Seit 2025 bin ich endgültig in den Ruhestand 
getreten und ich möchte gerne meine gewon-
nene Freiheit nützen.

Deshalb engagiere ich mich für die Gesunde 
Gemeinde Spillern:
Mir ist wichtig, dass alte Menschen in ihrem 
veränderten Verhalten verstanden werden und 
nicht jedes Vergessen oder jede Verhaltenskre-
ativität gleich als Demenz gedeutet werden. 
Außerdem begleite ich pflegende Angehörige 
in der Selbsthilfegruppe, um ihnen etwas Ent-
lastung zu ermöglichen und Verstehen mitge-
ben zu können. Dieses Angebot ist kostenlos. 
Wir treffen uns jeden letzten Montag im Monat, 
um 17:00 Uhr, im Restaurant Wiemex. Ich stehe 
Ihnen auch gerne für telefonische Auskünfte 
(Tel.: +43 650 3250753) und für eine kostenlose 
Einzelberatung zur Verfügung.

Christina Dattler

Ich bin:
Eine motivierte Sexualpä-
dagogin, Beckenboden-
trainerin und Lehrerin. In 
Vorträgen und Workshops 
teile ich mein Wissen rund 
um Sexualität mit Interes-
sierten - offen, fachlich fundiert und alltagsnah.

Ich engagiere mich in der Gesunden Gemein-
de Spillern:
Weil ich finde, dass gute Infos unter die Leute 
gehören und wo geht das besser als im persön-
lichen Umfeld? Ich will beispielsweise helfen, 
spannende Phasen, wie die Pubertät oder die 
Wechseljahre, ein bisschen angenehmer (und 
begreiflicher!) zu machen.

Mein Tipp für Gesundheit und Wohlbefinden:
Geh mit dir selbst so um, wie du es mit deiner 
Lieblingsperson tun würdest: freundlich, gedul-
dig und mit einer ordentlichen Portion Humor. 
Hör auf deinen Bauch - manchmal weiß der 
nämlich mehr als dein Kopf!

Silvia Nicka

Ich bin: 
Selbständige Humanener-
getikerin in Spillern und 
seit 2011 in der Gurland-
straße 3 tätig. 
Deshalb engagiere ich 
mich für die Gesunde  
Gemeinde Spillern:
Mein Lebensmotto ist: „Gesundheit ist der 
größte Reichtum.“ Es ist mein Herzenswunsch 
und mein Anliegen, Menschen ihr Energiefeld 
näher und durch meine Methode in Balance zu 
bringen.
Mein Tipp für Gesundheit & Wohlbefinden:
Betreiben sie Gedankenhygiene, denn nichts 
auf der Welt existiert, was nicht vorher in  
Gedanken war. Gesundheit beginnt mit posi-
tiven Gedanken, denn jeder Gedanke zeigt 
Wirkung im Energiefeld und letztlich auf der 
körperlichen Ebene. Ich lege ihnen eine drei 
Minuten Meditation am Morgen und kurz vor 
dem Schlafengehen ans Herz und wünsche  
Ihnen viel Freude beim Bewusst-SEIN.
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Generationenkaffee

Auch heuer lud der Arbeitskreis der Gesunden 
Gemeinde zum Generationenkaffee in den 
Komm. Rat Schretzmayer Park ein.

Bei herrlichem Spätsommerwetter wurden die 
zahlreichen BesucherInnen mit Kaffee, Geträn-
ken und Kuchen bewirtet.

An den Heurigentischen wurde bei guter Lau-
ne Karten gespielt, Eltern picknickten mit ihren 
Kindern unter den Bäumen und nutzten den 
Park und den Spielplatz zum Toben.
Es war eine sehr gelungene Veranstaltung.

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde freut 
sich schon auf den nächsten Generationen- 
kaffee im kommenden Jahr.
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Berichte aus der Volksschule

Ausflug in die Fossilienwelt
Am Dienstag, dem 3. Juni 2025 fand unser 
diesjähriger Schulausflug statt. Dieses Mal be-
suchten wir die Fossilienwelt in Stetten. Nach-
dem der Regen nachgelassen hatte, konnten 
die Kinder mit ihren Lehrerinnen auch den neu 
gestalteten Außenbereich erkunden und viel 
darüber erfahren, wie unsere Gegend ur-
sprünglich ausgesehen hat. Unser besonderer 
Dank gilt der Gemeinde, die mit finanziellen 
Mitteln aus dem Adventmarktfond die kom-
pletten Buskosten übernommen hat.

Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr
Am 20. Juni besuchten die Kinder der 3. Klas-
sen die Freiwillige Feuerwehr. Voller Vorfreude 
machten wir uns auf den Weg zum Feuerwehr-
haus, wo wir herzlich empfangen wurden.
Zuerst durften wir das Feuerwehrhaus erkun-
den und erfuhren dabei viel Spannendes über 
die Aufgaben der Feuerwehr.

Besonders beeindruckt waren die Kinder von 
den großen Feuerwehrfahrzeugen und der um-
fangreichen Schutzausrüstung.
Ein besonderes Highlight war zum Abschluss 
das Spritzen mit dem Feuerwehrschlauch. Da-
bei konnten die Kinder selbst ausprobieren, 
wie kräftig der Wasserstrahl ist – das machte 
allen großen Spaß!

Es war ein gelungener Ausflug mit vielen inte-
ressanten Eindrücken, der sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. Ein herzliches Danke-
schön an die Freiwillige Feuerwehr für diesen 
erlebnisreichen Vormittag!

Schulschlussfest
Am vorletzten Schultag feierten die 1a und 1b 
gemeinsam ein Buchstabenfest.
Bei einer Station durfte zu allen Buchstaben 
Essen verkostet werden. Auch eine Krone bas-
telten die neuen Buchstabenprofis.
Der Höhepunkt war aber das Verteilen von 
Pokalen und Urkunden für die tüchtigen Erst-
klässler. Nun können die Ferien kommen!!



Schulbeginn
Wir begrüßen alle unsere Taferlklassler in unse-
rer Schule! Die Aufregung am ersten Schultag 
war groß, aber binnen kürzester Zeit ist die An-
spannung abgefallen. Inzwischen haben sich 
die Kinder bereits ein bisschen in unserer Schule 
eingewöhnt und sind in Windeseile richtige 
Schulkinder geworden.

Wir wünschen allen Kindern der Pinguinklasse 
(1a) und der Mausklasse (1b) eine spannende, 
lehrreiche und vor allem fröhliche Schulzeit an 
der VS Spillern! Vizebürgermeisterin Christine Wessely bei Übergabe der Schutzengelaktion
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Mit unserem Schulschlussfest konnten wir ei-
nen gelungenen offiziellen Schlusspunkt hinter 
das Schuljahr 2024/25 setzen. Unsere Kinder 
eröffneten das Fest mit fröhlichen Darbietun-
gen – wie zum Beispiel einer Hymne auf unse-
ren Auteich.  Unser besonderer Dank gilt dem 
großartigen Team des Elternvereins, das wie-
der mit viel Engagement ein tolles Buffet, ein 
abwechslungsreiches Spieleprogramm sowie 
eine Tombola mit jeder Menge Preisen organi-
siert hat. So konnten wir bei tollem Wetter, ku-
linarisch gut versorgt und in bester Laune den 
baldigen Ferienstart feiern.
Die Kinder der 1b durften sich am Schulfest 
über einen tollen Preis freuen, den die Eltern 

der Klasse mit einer beliebten Spielstation ge-
wannen: Alle Kinder der Klasse wurden von 
„Papa Luigi“ zu einem leckeren Eis eingeladen!
In der letzten Schulwoche ließen sich die Kin-
der das Eis im schattigen Schulgarten schme-
cken. Herzlichen Dank an „Papa Luigi“ und die 
engagierten Eltern!



Die Marktgemeinde Spillern übernimmt 
auch heuer im Rahmen des Projektes 
„Gesunde Gemeinde“ die Impfgebühr zur 
Influenza-Schutzimpfung (Grippe) für in 
Spillern gemeldete Bürgerinnen und Bürger.
Der Impfstoff ist extra zu bezahlen. 

Grippeimpfung
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Geburten
Lena Matus; Juna Sellner-Schametz; Bianca  
Pfaffenwimmer

Eheschließungen/eingetragene Partnerschaften
Gabriele Niszl und Johann Stohl; Roswitha 
Strouhal und Johann Thor; Sabine Steinhauser 
und Christian Gahsner; Manuela Hauer und 
Roland Blumauer; Sabine Ried und Philipp 
Palmetshofer; Patricia Barth und Roland Pichler; 
Lisa Horvath und Stephan Artner

80. Geburtstag
Roswitha Rebler; Hajra Suljic

85. Geburtstag
Erika Einspieler; Wilhelm Korzonek; Mauritz 
Grossinger; Karl Reibenwein; Stefanie Seunig

90. Geburtstag
Eva Wimmer; Maria Waldecker; Alois Schneider

Goldene Hochzeit
Ilse und Ing. Eduard Pölzl

Verstorbene
Gerhard Pernikar; Waltraud Newald; Theresia 
Stegner; Josef Bedliwy; Wilhelm Kix; Hans 
Lenhardt; Leopold Pollitzer

4./5. Okt.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

11./12. Okt.	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

18./19. Okt.	 Dr. KREJCAREK Martina
		  Stetten, Tel. 02262/672451

25./26. Okt.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

1./2. Nov.	 Dr. KREJCAREK Martina
		  Stetten, Tel. 02262/672451

8./9. Nov.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

15./16. Nov.	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

22./23. Nov.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

30. Nov.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

6./7./8. Dez.	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

13./14. Dez.	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

20./21.Dez.	 Dr. KREJCAREK Martina
		  Stetten, Tel. 02262/672451

24. - 28. Dez.	Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

31. Dez.	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140
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„Sperrmüllaktion 2025“ 

 
Das NÖ Abfallwirtschaftsgesetz 1992 (NÖ AWG 1992) definiert 
Sperrmüll als „Nicht gefährliche Siedlungsabfälle, die wegen ihrer 
äußeren Beschaffenheit (Größe oder Masse) nicht durch ein 
ortsübliches Müllerfassungssystem erfasst werden können (z. B. 
Möbel, Öfen, Fahrräder bzw. Gegenstände die nicht einfach im 
Altstoffsammelzentrum entsorgt werden können)“. 
 
Sie melden bis spätestens 17. Oktober 2025 Ihre Adresse und welche 
Art von Sperrmüll Sie zu entsorgen haben per E-Mail an 
marktgemeinde@spillern.at oder telefonisch unter 02266/802 25 – 12 
und erhalten nach Ablauf der Anmeldefrist Informationen, wann der 
Sperrmüll abgeholt wird. 

jeden Samstag (in Spillern um 12:14 Uhr)

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw.
Internet (www.orf.at) beachten.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
in ganz Österreich am Samstag, 4. Oktober 2025, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr

15 Sekunden

3 Min. gleichbleibender 
Dauerton

1 Min. auf- und ab-
schwellender Heulton

1 Min. gleichbleibender
Dauerton

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet.
Nähere Informationen unter www.at-alert.at.

SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

Sirenenalarm bei 
Feuerwehreinsätzen in Spillern

3 x 15 Sekunden Dauerton - dazwischen 2 x 7 Sekunden Unterbrechunung

bei Brandeinsätzen ab dem Alarmstichwort B2
bei technischen Einsätzen ab dem Alarmstichwort T2

Dieser Alarm zeigt an, dass Menschen in großer Gefahr sind und Sekunden 
entscheidend sein können. Die Sirene dient hier zusätzlich dazu, die Bevölkerung

aufmerksam zu machen, sodass sie Rücksicht nimmt und den Einsatzkräften 
den nötigen Raum verschafft.

Für alle anderen Einsätze wird die Freiwillige Feuerwehr Spillern über einen Pager 
und eine spezielle Smartphone-App alarmiert. Hier bleibt die Sirene still.

Eine Information der Freiwilligen Feuerwehr Spillern

Im Jahr 2024 gab es 178 Feuerwehreinsätze, davon 7 Sirenenalarme




